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Ein anderes Bild.

Schwcrc Regengüsse nnd Hochwasser
folge auf Türre.

Verheerende Ueberschwemmnngen in

Oklahoma und Ziansas. In
Montana bleiben Balmznge in

fünfzehn Fuß tiefen Schneewehen
stecken. Forellen im Adiron

dack Gebirge dnrch Waldbrände

getödket. Einzug von Ansied

lern in die neueröffneten Ansied
lmigen in Süd-Takota. Gro-

ßer B'bensverlusl durch den kürz
lichen Taifun ans den Pbilippi

nen.

Olla hoin a Eit y, Oklah., 22.

Ottober. In verschiedenen Gegen
de des nördlichen und mittleren
Oklahoma sind in Folge dreitägigen
schweren Regens schlimme Ueber-
schweimnimgen eingetreten. Tie Re
gengüsse danern noch fort. Viele Be
richte über den Verlust von Menschen
leben sind eüigelanse, erwiesen sich
jedoch später sämmtlich als nnbrgriin-

det. Ter Eanadian River und der

Arkansas River, die zwei größte
Flüsse im Staate, sind ausgetreten
und haben schweren Schaden in ihren
lespektiven Thälern angerichtet. Tie
Städte Tnlsa nnd Pawnce stehen
theilweiie unter Wasser. Tie Flüsse
sind noch im Steige und die Sach-
lage verschlimmert sich stündlich.

Ter Bahnverkehr ist in dem größ
ten Theile des Staates unterbrochen.
Zu El Reno waren heute lim Arbei
ter nicht im Stande, die Werkstätten
der Rock Island Balm zu erreichen,
und die Bedienung mehrerer dort an-
gelangten Züge mußte Boote be-

nutzen. nm nach ihren Wohnungen ge-
langen zu können. Verschiedene Fa
briken in El Reno sind dnrch das
vochmasscr zur Einstellnng des B>'

triebs gezwungen worden. Bei Mus
logee steigt der Arkansas River l > j.-

Fuß pro Stunde, und die Bewohner
der dortigen Flußniederungen schwe-
ben in großer Gesah>.

In d e p e n d e n c e, Hans,, 22, Ok
tober. - Ter Verdigris-River flieg
heute in Folge des während der ver-
gcmgenen 2c'acht gefallenen Regens
um 27 Fuß. Es regnet noch immer.
Tie neue, noch unvollendete Brücke
der Union Traction Eo, ist zerstört.

Lawrence, Hans,. 22. Oktober.
Ter gestrige Negenfall in hiesiger

Gegend betrug über Zoll und war
der größte im Monat Oktober seit 22
Jahren, wie das Wetterbürean der

Universität von Bansas constatirt,
KalisasCity. Mo., 22, Oct.

Nach einer Türre von 22 Tagen sind
heute nnd gestern strömende Regen
in Oklahoma, Kansas und Missouri
gefallen. Hier betrug der Regensall
I.llst Zoll. Schwerer Frost wird für
heute Nacht in den drei Staaten in

Aussicht gestellt. In Topeka nnd
Wichita herrschte heute Nachmittag
leichtes Schneegestöber.

Fünfzehn Fuß tiefe Schneewehen.
St, Pa nl. Min., 22. Oktober.
In Montana haben die gestern

tobenden Blizzards und Schneestür-
me 15 Fuß tiefe Schneewehen aufge-
häuft und verursachen den Eisenbah-
nen große Schwierigkeiten, Etliche
Zügen kamen heute mit fünf Ztnn
den Verspätung hier an,

Forelle als Opfer der Waldbrände.
M a l o n e. N. 22. Oktober.

Tie Tportsleute haben entdeckt, daß
die Waldbrände ini Adirondack - Ge-

birge den Forellen, von welchen die
Bergbäche wimmelten, Tod nnd Ver-
derben gebracht haben, Tausende von
todten Fischen werden zur Zeit ans
dem Boden und an den Uferränden
gefunden, und man glaubt, daß sie
der Verlnireinignng der Gewässer
dnrch Asche und Ranch zum Opfer ge-
fallen sind.

Zwei Brüder erstickt.
Philadelphia, 22, Oktober.

Michael und John Plizar aus
Harrisburg, Pa,, vermuthlich Brü-
der. wurden heute früh in einem

Bettziimner in einem kleinen Hotel
gegenüber dem Pennsylvania Bahn
Hof, wo sie gestern Abend abgestiegen
waren, als Leichen gefunden, Tas
Gas war angedreht. Ob Unfall oder
gemeinschaftlicher Selbstmord vor-
liegt. ist noch nicht festgestellt.

An s()i> Todte.

Näheres über die knrzlichen Taifun
Verheerungen ans den Philippi
neu. Amerikaner als Lebens
retter.

M a il a, 22, Oktober, - Wei
tere Berichte über die dnrch den Tai

l smi vom 12. Oktober angerichteten
j Verheerungen im Eagayan - Tbale

> ergeben, das; an siß> Menschen dabei
! unl's Lebe kamen, Zu Apari, wo
! Lientenant Robert Elark. Lientenant

Tredway und Postmeister Faß ltM
! Eingeborene retteten und dabei das

eigene setzen auf's Spiel setzten, thei
len die Ueberlebenden mit. das; G
Bewohner eines unterhalb Apari ge
legenen Fischerdorfes durch die jrln
tlien weggerissen wurden und ertran
keii. Tie drei genannten Amerika
uer und ein Filipino Volontär er
reichten Apari in einem Boot und
holten die dort in ihren Wohnungen
von den Finthen umringten Männer,
grauen und lginder ab. Sie brach
ten mindestens Um Memchen in Si
cberheit und mir etwa sechs der Be
wohner ertranken. Tiefe Sechs wur
den weggeschwemmt, ehe die Amerika-
ner sie erreichen konnten. Ueber 5U

O'eichen sind bereits in der dortigen

(hegend anfgefnnden worden.
Tos Städtchen Zlagan soll fast

total zerstört und viele seiner Bewoh-
j uer ertrunken sein, Ter Sturm und

das auf ihn folgende Hochwasser ha-
ben die Tabacksernte der Inseln er
beblich beschädigt.

Von einem Mob lllisihniidrlt.
Geschäftsmann in Tetroit in Folge

eines Streites mit seinem Ehanf
fenr von eineni Pöbelhanfen
durch die Straszen gehetzt. Po
lizei gewährte ihm keinen Schutz.

Tetroi I, Mich,. 22. Oktober.
I. E. Goldberg, Mitglied einer gro-
sten Ellenwaarenfirma, wurde heute
an der Gristvoldstrasze, gegenüber
dem hiesigen Rathhause, nach einem
Streit mit einem Ehanffenr, welchen
er gerade aus seinem Tienste entlas
sen hatte, dnrch einen aus etwa IäUU

Menschen bestehenden Mob schwer
miszhandelt. Ter Ehanffenr war mit
Goldberg's Auto gegen einen Stra
stciibalnnvaggon gerannt, weshalb er
von dem Eigenthümer entlassen wur-
de, weigerte sich jedoch, von der Ma-
schine herabzusteigen, so lailge ihm
sein früherer Prinzipal nicht eine ge

wisse Summe Geld bezahlt habe, Ivel

che er als Xlohn beanspruchte. Gold
borg erklärte, er schulde ihm nicht so
viel, als er verlangte. Ein Volkshau
fen rottete sich zusammen, und der

Ehanssenr wendete sich an denselben.
Grosse Aufregung entstand, und Po-
lizei wurde abgeschickt, indessen war
dieselbe nicht im Stande, Goldberg
bor Mißhandlung zu schütze. Er
wurde angerempelt, über die Straße
geschoben, zu Boden geschlagen und

dann von einem heulenden Pöbelhau-
sen durch die Straßen gehetzt, bis ihm
mehrere städtische Angestellte zu Hülse
kamen. Unter ihrem Schutze gelang

es ihm, einen Straßenbahnwaggon
zu besteigen und zu entkommen. Po-
lizeisuperintendent Towney hat eine
Untersuchung angeordnet, um festzn
stellen, weshalb die Polizei dem
Manne keinen besseren Beistand ge-
währen konnte,

Hüiiscr nilf Rädern.
Talla s, S T,, 22. Oktober,

. Tie M'tteric'ziehimg nm Farmen in
Tripp-Eonntii wurde gestern Abend
geschlossen und die Arbeit des Um
zngs nach dcn neuen Heimstätten
nanin heule ihren Anfang. Tie be
weglichen, ans Rädern ruhenden
Häuser, welche seit drei Wochen an
der hiesigen Hauptstraße standen,
wurden mit ie acht Pferden bespannt
und bewegten sich dann über die Prä-
rie. bis die tzigenthiimer die neue
Heimath erreicht hatten. Man schätzt,
daß die Betbeillgmig an der Lotterie-
z)ehnng die Heinisncher zusammen
nicht weniger als P2,<tzl(>,Ut>> kostete.

Schlurr hrimgrsuchtr Familie.
.Scheneclady, R.-H., 22. Ott,

Trei Ziinaer des Hrn. Frank
Hacker dabier und an Ptomain - Per
gistnng genoi l en. der Vater liegt in

kritischem Un lande darnieder, und
j ein Sohn, jewie drei Töchter sind
ebenfalls kram Tie drei gestorbe-
nen Ztinder n cen kleine Mädchen im
Alter von vier drei und zwei lah
reu. Eine AM.'vsie hat die Ursache
der Vergiftung nicht an's OUcht ge
bracht.

Pilsir arli dcm rn und dktornt a, aic.
4M cil vnliimoic i. nyc Sdftsm s>ilc.,c.

Senator Hayner spricht.
Antworte! nuj Hrn. Tast und Gouti. Hukhes.

Klare Auslegung der demokratischen Plattform.

Mophezeiht eine conservalive Rdminikration durch Pryan

Tee dcnivkrglisckn' Präsidentschnfts Enndidnt hat lein impiilsives Tenipr

rnmciit wie Präsident Ruvsevelr. Tie Geschäftswelt kann ohne

Sorge Brunn s Erwählung entgegen sche. Tein gesetzlichen

Geschäftsbetrieb wird nur Vortheil durch seine Administrativ er

wachse. Wird de Wettbewerb in der Industrirthätigkeit des

Landes wieder herstelle. Garantie der Bnnkdepvsite wird

die Trpvsitc nd Profite der Banken erhöhen nd Tcpofitore

Panike ninöglich machen. ?Grosirr Enthusiasmus in dcr ?Lhric
Halle." Tounernde Ovationen für Mnrhland's Bniidesseliator
nnd de Eongresi-Abgrordiicteu Henrh von Texas. Tie große

Halle überfüllt.

Tie ?Lyric" war gestern Abend
lange vor di Uhr mit enthusiastischen
Teinokraten gefüllt, welche vor Allem

den Bundessenator Isidor Rayner

hören wollte, der zum ersten Mal
in dieser Eampane in Baltimore eine
Rede hielt, obwohl er schon am Ost-
nfer und anderen Theilen Mary-

land's für den Erfolg der demokrati-
schen Sache wacker geHolsen hat, Tie
?Lnrie" war prächtig mit Fahnen
nnd bunten Wimpeln geschmückt,
während ans der Bühne einige Hun-
derte der angesehensten Teinokraten
der Stadl Platz genommen hatten,
in für die Einigkeit der demokrati-
schen Partei in dieser Eampagne
Zeugniß abzulegen, Rechtsanwälte,
Großkanflente und Männer ans al-
len Schichten der Bevölkerung saßen
liier, ein einig Volk von Brüdern,
nnd theilten de Enthusiasmus, der

so oft bei den Tausenden, welche die

Halle vi.- ans den letzten Platz füll
ten. während des Abends zum Turch-
brnch kam. Es war eine intelligente
Versammlung, welche die Redner mit
enthusiastischen Hochrufen begrüßte,
als dieselben unter den Klängen von
?Maryland, my Maryland" die
Bühne betraten. Nachdem sich der

l Enthusiasmus einige Minute aus-
getobt hatte, spielte die Musikkapelle
das Lied vom Sternenbanner, wo-
rauf sich die ganze Menge wie ein
Mann erhob und stehend das Lied
anhörte. Wie immer bei demokrati-
schen Versammlungen, bestanden die
Zuhörer ans Weißen, und zeigte sich
das allgemein herrschende Interesse
dnrch Frage oder andere llnterbre
chnngen der Redner. Als Eongreß-
mitglied Talbott ans die Bühne kam.
empfing Herr Ravner gerade eine en
tlmsiastifche Ovation, nachdem er von
Mayor Mahool als nächster Redner
vorgestellt worden war. In die Hoch
rufe für Herrn Rayner mischten sich
solche für Herrn Talbott. der sich
lächelnd für die gegen ihn zum Aus-
druck gekommene gute Gesinnung
bedankte, Mavor Mahool. der den

Vorsitz führte, entfesselte einen gewal
tige Beifallssturm, als er den Na-
men Bryan zum ersten Mal während
des Abends erwähnte. Bei der wei
teren Erwähnung des Namens des
großen Volkstribnnen wiederholten

sich diese Temonstrationen
Eongreß Abgeordneter Henry von

Teras sprach in klarer, überzeugen-

der Weise, Senator Rayner hatte
aber seine brillanten Tag. Mit ei

ner llebrrzengnngstrene. welche
seine Zuhörer mit sich so.-triß, mit
wirtlich erfri'chendem Humor und
Witz verstand Herr Rayner seine re
pnblikanischen Gegner zu geiseln,
Herrn Bryan nnd die demkratische
Platsorm in das richtige Licht zu
stellen, so daß die Tausende mit ge-

. spannlester Aufmerksamkeit bis zum
Schluß seiner Rede an seinen Lippen
hingen. Seine sarkastischen Beiner
klingen über Bnndesanivalt Bona
parte erregten wahre Lachsalve, nd
als Herr Rayner sagte, daß Herr Bo-
naparie l! Prozesse gegen die Trusts
begonnen, aber Ib> Prozesse verloren
habe, herrschte stürmische Heiterkeit
im Saale. Erklärend fügte Herr Ray !
ner Hinz: ?Zwei Prozesse gingen j
nämlich verloren, ehe sie begonnen i
ivnrde, Ter Hauptgrund für den
Verlnii dieser Prozesse liegt nämlich j
darin, daß Herr Bonaparte die Klage j
führte Wenn ich daher jemals in die j
Lage kommen sollte, prozessirt zu!
werden, möchte ich Herrn Bonaparle

als Anivali der Gegenpartei haben,
da ich dann sicher gewinne."

Ter Borscher de? demokratischen
Stadl Erelntiv Evinite's Benj, B,
Shreeves erössilete die Versainnilmig
mit einigen Worten und stellte
Mayvr I, Barr Mabool als Vor-

sitzer vor. Ter Mayvr eiiipsing eine
enllmsistijche Begrüßung und wurde
seine kurze Rede oit dnrch Beifall im
lerbrochen, Ter Mavor sagte, das;
Baltimore und Maruland i> dieser
Wahl stehen würde. Ivo sie rechts
mäslig hingehören, nämlich in die

demokratische Evlvnne,

R eded esHe r r n H e rv,

Ter erste Redner des Abends, mit
! Hoch und Hnrralnllsen empsangen.
! war Evngreß Abgeordneter tliobert
2, Henry von Texas, Terselbe sagte:

! ?Ich komme als ein Spezialbvte ans
, dem grosten Staate !eras, um Il>
! neu die frohe Bvtjchaft zu bringen.

das; dieser Staat in der kommenden
! Wahl 2m,<xm Majorität für Brnan
I abgeben ivird. <Gros;er Beifalls. Es

macht mir aber och ein ganz beson
> deres Vergnügen, heute Abend vor
, dieser mächtigen Versammlung zu
i sprechen, da ich in dem Tistrikt inei
es Evllegen, des sähige, begabten

und ehrlichen Eongres',abgeordneten
Gill bin, <Erneuter Applaus,) Ich
bin ein Anhänger der alten Schule
der Temokratie, und will ich von die-
sem Standpunkte heute Abend die de-

inokratischen Prinzipien beleuchten.
Tie demokratische Partei braucht sich
nicht zu fürchte, vor das Volk in die
ser Eampagne zu treten, Tie von der
Tenver Eonvention angenommene

Platsorm ist so abgesagt, das; jeder
amerikanische Bürger stolz auf die-
selbe sein kann, Trotzdem der Präsi-
dent der Vereinigte Staaten nach
schwächen in dieser Platsorm eifrig
nichte, land er einen einzigen Punkt,
den er angreifen konnte, und werde
ich mich im Nachfolgenden etwas nä
her mit dem Präsidenten beschäftigen.
Ich habe die höchste Achtung vor dein
Amt des Präsidenten dieser Repn

blit und die schuldige Achtung für
den jetzigen Inhaber. Wenn derselbe
aber persönliche Angrisse macht, so
behaupte ich, das Recht zu habe,
ibm zu antworten t?G,cb es ihm
tüchtig," rief ein Mann, ?So tüchtig
als ich es vermag." antwortete Herr
Henry, ?Falls wir ihn unten in
Texas hätten, würde er es noch tüch-
tiger bekommen!" Erst vor einigen
Monate sandle der Präsident eine
Botschaft an den Eongresz, in welcher
er die Eorporationen ud Männer
von grossem Reichthum schonungslos
angriff, in welcher er die Senatoren
und Eoligres;abgeordneten seiner ei-
genen Partei ant das Aergste beilei
digte, weil sie die Frage der Einbalts-
befehle gegen die Arbeiter nicht in ei-
ner den Arbeitern günstigen Weife
näher treten wollten. Eongrehinit.
giied Pearre brachte eine Bill in die-
ser Sache im Eongres; ein. dnrch wel-
che er etwas für die Arbeiter zu thun
wünschte, und st> andere repnblikani

sche Abgeordnete Natten vorher schon
radikalere Bills eingebracht: Pearre
ivnrde aber danix vom Sprecher Emi-
lien gemas'.regelt und als Mitglied
des Justiz Evinite's abgesetzt, wel
Hein diese 'Bill überwiesen worden
war. Wir sind nicht für die Pearre
Bill, aber wir beinrivorten, das; der
Arbeiter bei Tiuerenzen zwischen Ka-
pital und Arbeil m den Gerichten

lFortsrNung siche letzte Seite.)

oc<>'^c<<^>>:<^ococ^ooMWZ

Hilles
Honey "

l)orehoun^
.Vblll

Ist rill,' niigcnrhnie Medizin,

dir Tchlciniliäutr heilend,

zuträglich in scincr nllge-

liirinrii Wirkung
und rinstiiuinig rrklärt als ein

Erfolg im

Krankenzimmer
für

Erkaltungen,

Husten u.,d

Kehlkopskrankheitcn.

Ans dcm Markt srit cinrr Lebenszeit.
Von nllen Apothekern verknust.
Ter rchtc ist Halr's.
Vermeidet nllc Tnbftitntc.

Nehmt nur .

pale's goney of
und Tar.

Piket's Znliuiurli Tropfen kurirrn

in rinrr Minute.

OQQc:.<.Q-s.s-:-->:>->:-ooc>cB>octz>cWac

>' tzel ?>c
l""nt>'il die.- -.VNNcIs ill so al'Io!, ds ftur
l >il.'dtt'> 4c r'oi >2i, an
' - cüuülNFr.lSc-rv,

n.iir sridiiilfl imvvrtirlrr drutsäirr
und sranzösischcr Weine

Zolin Tjarks cke Co.
ZuNI,IS.-Z,lZ>

Pneisic-Flottc erreicht Hawaii.
H v n v I n l li, 22, Oktober. Tie

Pacific Krenzerilvtte. unter dem Be-
seht de Admirals Swiiibnene, langte
mn l) 15 heute Vormittag mit der
Tvrpedviäger Flvlille im Schlepptau
ans il'iem Wege nach der Pacificküste
hier an, Tie Kreuzer begeben sich
nach der Magdalena-Bai, nm dort
Schießilbnngen vorzunehmen, woraus
sie eine Fahrt nach der Westküste
Südamerika's antreten.

Wreyrn's Alter.
?OsL 0R1.?.-

-?ln Baltimore gebraut.

?ll er liach den besten deutschen wissen-
schaftlichen Methoden.
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